
Die Polizei blitzt heute in Mei-
nersdorf auf der B 180.
Zwischen Kreuz Chemnitz und
Stollberg-Nord auf der A 72 und
auf den Bundesstraßen sind
Videomessfahrzeuge unterwegs.
Auf den Autobahnen ist auch
mit Abstandskontrollen zu rech-
nen.

BLITZTIPPS

Erzgebirge
Andreas Luksch,

Regionalleiter
03733 141-13140

Martina Brandenburg
03733 141-13158

Michael Müller
03733 141-13157

Andreas Tröger
03733 141-13159

Lokalredaktion Stollberg
09366 Stollberg, Herrenstraße 19

Telefon: 037296 6990-12341
Telefax: 0371 656-17234

Red.Stollberg@freiepresse.de

Geschäftsstelle Stollberg
09366 Stollberg, Herrenstraße 19

Anzeigen, Anzeigenberatung
Abonnements, Leserreisen, Bücher

Telefon: 037296 6990-0
Telefax: 0371 656-17230

Geschäftsstellenleiter: 
Lars Renner 037296 6990-12300

Lars.Renner@freiepresse.de

Verlagsbezirksleiter:
Andreas Mey 03771 594-13000

Andreas.Mey@freiepresse.de

anzeigen  
 

NOTRUF
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Giftnotruf 0361 730730

ALLGEMEINMEDIZIN
Neukirchen, Klaffenbach, Adorf, Kem-
tau, Burkhardtsdorf: 19 - 7 Uhr, Bereit-
schaftsdienst, 0371 19292,
Oelsnitz, Hohndorf, Niederwürschnitz,
Neuwürschnitz, Lugau, Erlbach-Kirch-
berg und Ursprung: 19 - 7 Uhr,
Dr. Sternkopf, 0171  3735106,
Stollberg, Gablenz, Mitteldorf, Ober-
dorf, Beutha, Raum, Niederdorf, Jahns-
dorf, Leukersdorf, Seifersdorf, Pfaffen-

hain:  19 - 7 Uhr, Dr. Beetz,
0172  9110531,
Thalheim, Zwönitz, Brünlos, Dorfchem-
nitz, Günsdorf, Auerbach, Gornsdorf,
Hormersdorf, Meinersdorf:
19 - 7 Uhr, Claudia Otto, 03721  32780,
0173  9188381

AUGENARZT
Annaberg-Buchholz: 19 - 7 Uhr, über
Rettungsleitstelle Annaberg,
03733 19222

APOTHEKEN
Stollberg: 18 - 8 Uhr, Löwen-Apotheke,
Schloßberg 2, 037296 3492,

Hohndorf: 
18 - 20 Uhr, Linden-Apotheke, Neue
Straße 18, 037204  5214, 
Zwönitz: 
18 - 8 Uhr, Brunnen-Apotheke, Bahn-
hofstraße 33, 037754  75532

TIERARZT
Oelsnitz/E:
18 - 6 Uhr, DVM Claus Milling,
037298 2229, 0170 4949211
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird ge-
beten, dass Kleintierbehandlungen
zum Notdienst mit dem jeweiligen Tier-
arzt vorher telefonisch abgesprochen
werden.

RAT UND HILFE

THEATER
Chemnitz:
Das Chemnitzer Kabarett, An der
Markthalle 1 - 3, „game over“, 20 Uhr,
0371 675090,
0371 6750921
Fress-Brett'l im Brauclub, Neumarkt  2,
Busenfreunde, 19 Uhr
Fresstheater, Bahnhofstraße 6,
„Klassentreffen“, 19.30 Uhr,
0371 6663996
Kabarett-Kiste, An der Markthalle 8,
Die Liebe und das Leben, 20 Uhr,
0371 6947711
Stadthalle, Theaterstraße 3, Kleiner
Saal, The importance of being earnest,
20 Uhr,
Aufführung der American Drama Group
in engl. Sprache nach dem gleichnami-
gen Theaterstück von Oscar Wilde,
0371 4508722

VERANSTALTUNGEN
Brünlos:
Volkshaus, Marionettentheater Dom-
browsky gastiert mit Märchenspiel
„Schneeweißchen und Rosenrot“,
16 Uhr
Dorfchemnitz:
Museum Knochenstampfe, Zündholz-
modelle-Erlebnisschau Franken, alle
Modelle wurden originalgetreu aus ei-
ner halben Million Zündhölzern nachge-
baut, 10-12 Uhr und 13-17 Uhr,
037754 2866
Thalheim:
„Teelicht“, Friedrichstraße 1 a, „Früh-
stück für Leib und Seele“ (für Men-
schen, die einsam sind und Hilfe su-
chen), 9-11 Uhr,
03721  268894

KINO

Annaberg-Buchholz:
Gloria, Buchholzer Str. 10,
03733 23126, „Horst Schlämmer - Isch
kandidiere!“, oA, 17.45 Uhr, „Ice Age 3
- Die Dinosaurier sind los“, oA, 16 Uhr,
„Inglourious Basterds“, ab 16 J,
19.45 Uhr, „Oben“, oA, 16, 18, 20 Uhr,
„Wickie und die starken Männer“, oA,
16, 18, 20 Uhr
Aue:
Nickelodeon Kino-Center, Oststr. 29,
03771 553287, „Beim Leben meiner
Schwester“, ab 12 J, 17.15, 20 Uhr,
„Horst Schlämmer - Isch kandidiere!“,
oA, 17.15 Uhr, „Inglourious Basterds“,
ab 16 J, 19.45 Uhr, „Oben“, oA, 17,
19.45 Uhr, „Wickie und die starken
Männer“, oA, 17, 19.45 Uhr
Chemnitz:
Cine-Star am Roten Turm, Neumarkt 2,
0371 6663666, „Dance Flick - Der aller-
letzte Tanzfilm“, ab 12 J, 15 Uhr, „Die
Entführung der U-Bahn Pelham 123“,
ab 16 J, 17.15, 19.50 Uhr, „Die Frau des
Zeitreisenden“, 17, 19.40 Uhr, „District
9“, ab 16 J, 17.30, 20.15 Uhr, „Hang-
over“, ab 12 J, 19.30 Uhr, „Harry Potter
und der Halbblutprinz“, ab 12 J,
14.10 Uhr, „Horst Schlämmer - Isch
kandidiere!“, oA, 17.20, 19.50 Uhr, „Ice
Age 3 - Die Dinosaurier sind los“, oA,
14.45, 17.20 Uhr, „Inglourious Bas-
terds“, ab 16 J, 19.50 Uhr, „Jasper und
das Limonadenkomplott“, oA,
14.30 Uhr, „Lauras Stern und der ge-
heimnisvolle Drache Nian“, 15,
17.10 Uhr, „Mullewapp - Das große Ki-
noabenteuer der Freunde“, oA,
14.40 Uhr, „Oben“, oA, 14.15, 14.45,

16.45, 17.15, 19.45 Uhr, „Selbst ist die
Braut“, oA, 19.45 Uhr, „The Final Desti-
nation 4“, ab 18 J, 20 Uhr, „Wickie und
die starken Männer“, oA, 14.30, 15, 17,
17.30, 20.15 Uhr, „Wüstenblume“,
14.15, 17, 20.15 Uhr
Luxor, Hartmannstr. 11, 0371 690490,
„Beim Leben meiner Schwester“, ab
12 J, 20.15 Uhr, „Berlin '36“, oA,
17.15 Uhr, „Chéri - Eine Komödie der Ei-
telkeiten“, ab 6 J, 18 Uhr, „Coco Chanel
- Der Beginn einer Leidenschaft“, ab 6 J,
14.45, 17.15, 20 Uhr, „Coraline“, ab 6 J,
14.30 Uhr, „Harry Potter und der Halb-
blutprinz“, ab 12 J, 16.30 Uhr, „Horst
Schlämmer - Isch kandidiere!“, oA, 15,
17.30, 20.15 Uhr, „Ice Age 3 - Die Dino-
saurier sind los“, oA, 14.30, 17 Uhr, „Il-
luminati“, ab 12 J, 16.30 Uhr, „Julie &
Julia“, oA, 14.15, 17 Uhr, „LOL - laug-
hing out loud“, ab 6 J, 14.15, 16.45 Uhr,
„Maria, ihm schmeckt's nicht!“, oA,
20.15 Uhr, „Oben“, oA, 14.30, 17,
19.30 Uhr, „Public Enemies“, ab 12 J,
19.30 Uhr, „Selbst ist die Braut“, oA,
19.45 Uhr, „Taking Woodstock“, ab 6 J,
19.45 Uhr, „Whisky mit Wodka“, ab
12 J, 20 Uhr, „Wickie und die starken
Männer“, oA, 14.45, 17.15, 19.30 Uhr,
„Wie das Leben so spielt“, 19.45 Uhr,
„Year One - Aller Anfang ist schwer“,
14.15 Uhr
Clubkino Siegmar, Zwickauer Str. 425,
0371 851971, „Antichrist“, ab 18 J,
21.30 Uhr, „Maria, ihm schmeckt's
nicht!“, oA, 19 Uhr, „Mitte Ende Au-
gust“, ab 6 J, 20 Uhr
Metropol, Zwickauer Str. 11,
0371 304604, „Drag me to Hell“, ab
16 J, 22.45 Uhr, „State of Play - Stand
der Dinge“, ab 12 J, 18 Uhr, „Wanted

(OV)“, 20.30 Uhr
Weltecho, Annaberger Str. 24,
0371 364691, „Tropa de Elite“, ab 18 J,
20.30 Uhr
Gelenau:
Clubkino, Ernst-Thälmann-Hain 6,
037297 7273, „Wickie und die starken
Männer“, oA, 16, 18, 20 Uhr
Geyer:
Autokino Greifensteine am Freizeitbad
bei Geyer, Badstraße 2,
037297 7667777, „Wickie und die star-
ken Männer“, oA, 20.30, 22, 23.30 Uhr
Hohenstein-Ernstthal:
Capitol-Filmtheater, Conrad-Clauß-
Str. 2 b, 03723 42848, „Wickie und die
starken Männer“, oA, 17, 19.30 Uhr
Lichtenstein:
Clubkino Capitol, Brückenstr. 5,
037204 2629, „Wickie und die starken
Männer“, oA, 17.30, 19.30 Uhr
Zwickau:
Filmpalast Astoria, Poetenweg 6 - 8,
0375 3536410, „Die Entführung der U-
Bahn Pelham 123“, ab 16 J, 17.50,
20.20 Uhr, „Die Frau des Zeitreisen-
den“, 17 Uhr, „District 9“, ab 16 J,
19.50 Uhr, „Horst Schlämmer - Isch
kandidiere!“, oA, 17.20 Uhr, „Ice Age 3
- Die Dinosaurier sind los“, oA,
14.30 Uhr, „Inglourious Basterds“, ab
16 J, 19.30 Uhr, „LOL - laughing out
loud“, ab 6 J, 14.40 Uhr, „Lauras Stern
und der geheimnisvolle Drache Nian“,
14.10, 16 Uhr, „Oben“, oA, 14.30, 17,
20 Uhr, „The Final Destination 4“, ab
18 J, 20.10 Uhr, „Wickie und die starken
Männer“, oA, 14.20, 15, 16.50, 17.30,
20.10 Uhr, „Wüstenblume“, 14.20,
16.50, 19.40 Uhr
(oA = ohne Altersbeschränkung)

WIR GRATULIEREN

Gornsdorf: Gisela Schubert 73 Jahre,
Lugau: Inge Brüssler 76 Jahre, Anni En-
dig 71 Jahre, Gottfried Mayinger 82 Jah-
re, Werner Seifert 76 Jahre, 
Erlbach-Kirchberg: Horst Glomb
76 Jahre,
Niederwürschnitz: Roland Härtelt
83 Jahre,
Oelsnitz: Doris Lamm 77 Jahre, Irene
Kuniß 76 Jahre, Inge Alexander
73 Jahre, Doris Apli 73 Jahre, Gerhard
Milde 87 Jahre, Wolfgang Marx 78 Jah-
re, Roland Starke 76 Jahre, Werner Pet-
schowsky 74 Jahre, Herbert Heinrich
73 Jahre, Neuwürschnitz: Gisela Gö-
schel 73 Jahre, Manfred Kretzschmar
73 Jahre, Curt Ebert 80 Jahre, 
Kühnhaide: Klaus Fröhlich 73 Jahre,
Niederzwönitz: Edeltraut Hofmann
78 Jahre, Gisela Schönfelder 74 Jahre,
Gerhard Keßler 84 Jahre, Zwönitz: Anita
Neukirchner 77 Jahre, Brünlos: Inge-
burg Nötzel 79 Jahre, Eibenberg: Man-
fred Gerschler 76 Jahre, Burkhardts-
dorf: Ingeborg Uhlig 73 Jahre, Leukers-
dorf: Ruth Casper 88 Jahre, 
Stollberg: Marianne Hilcz 88 Jahre, Ma-
rianne Scheibe 87 Jahre, Irmgard Slopi-
anka 80 Jahre, Helga Knauth 74 Jahre,
Renate Groß 72 Jahre, Inge Petrich
72 Jahre, Gert Nobis 71 Jahre, Gablenz:
Magda Junghans 73 Jahre, Niederdorf:
Reinhold Tauscher 75 Jahre, Hohndorf:
Regina Mühl 72 Jahre, Paul Gaber 77
Jahre, Thalheim: Ellen Schindler 79 Jah-
re, Ursula Klimpel 76 Jahre, Anneliese
Müller 71 Jahre, Neukirchen: Traude
Kunz 81 Jahre, Adorf: Hanni Sieber
75 Jahre.

FREIZEIT

Lichtenstein. Kiebitz-Eier galten
als kulinarische Delikatesse, ehe der
kleine Regenpfeifer-Vogel im Be-
stand bedroht war und geschützt
werden musste. Der „Kiebitz“ als
Zaungast, der den Hals reckt und
den andern in die Karten schaut, hat
mit dem Vogelnamen sprachge-
schichtlich nichts zu tun. Irgendwie
muss es ein erlesenes, aber schwer
klassifizierbares Druckerzeugnis
sein, das sich im Untertitel „Kiebitz-
buch“ nennt.

Ein solches „Kiebitzbuch“ mit
dem Namen „Kippfigur“ erscheint
im Oktober in der „Edition Zwie-
fach“. Der Verlag ist dem Atelier der
Künstler Linde Kauert und Heinz
Hellmis in Groß Glienicke (Ber-
lin/Potsdam) angeschlossen, die
sich der Vermählung von Bildkunst
und Wort, von Grafik und Buch ver-
schrieben haben. Der Autor Richard
Pietraß ist dem vorerzgebirgischen
Land seit Jahrzehnten verbunden.
1946 in Lichtenstein geboren, hielt
er sich auch dann eine Bleibe dort,
als er längst in die Berliner Gegend

fortgezogen war. Dieses Jahr ist Ri-
chard Pietraß mit dem Verdi-Litera-
turpreis Berlin-Brandenburg ausge-
zeichnet worden.

Die titelgebende „Kippfigur“ ist
ein Bild, das in der Wahrnehmung
oszilliert, je nachdem unterschiedli-
che Motive aufscheinen lässt. Bei

Pietraß’ Sprachbildern ist das so –
wobei hinter den Beschreibungen
von Mensch und Natur, Städten und
Stimmungen bei allem Sprach- und
Spielwitz die stetige Vermutung
von Abgründen bleibt. Wer Pietraß
kenne, kenne ihn womöglich fröhli-
cher, als er im Buch sich zeige, ge-

steht der Autor im Klappentext.
„Womöglich benötige ich nur eine
Stütze für das schwächere Bein, wie
vielleicht auch meine Gedichte eher
von den Schwächeren, Gezeichne-
ten gebraucht werden.“

Die Gedichte in dem Buch „Kipp-
figur“ – versprochen werden die

schönsten aus Pietraß’ Feder – sind
in einem Zeitraum von 35 Jahren
entstanden. Dieser „Tanz auf des
Bessers Schneide“ wurde mit sieben
farbigen Bildern von Linde Kauert
illustriert und mit Abbildungen von
Fotos, Schmierzetteln, Manuskrip-
ten und Versuchen liebevoll arran-
giert. Neben dem Lyrikgenuss gibt
das Buch also auch einen Einblick
in die Werkstatt eines Dichters, sei-
ne „lyrischen Schwangerschaften“,
wie er das bei früherer Gelegenheit
einmal genannt hat.

Veranstaltungstipp
Pietraß im Podium
Zum 400. Geburtstag des Barockdichters
Paul Fleming liest Richard Pietraß mit Vol-
ker Braun, Elke Erb, Kerstin Hensel und
anderen am Freitag um 19 Uhr, in der
Chemnitzer Stadtbibliothek im „Tietz“ so-
wie am Sonnabend, 16 Uhr mit Klaus Wal-
ther, Uwe Grüning, Kerstin Hensel und an-
deren im Hartensteiner Paul-Fleming-
Haus. Das Buch „Kippfigur“ (Preis: 20 Eu-
ro) kann bestellt werden per E-Mail bei:
lindekauert@freenet.de, oder unter der
Faxnummer: 030 35106165. ISBN-Num-
mer: 978-3-940408-11-2.

Eine Stütze für das schwächere Bein
Gedichte von Richard Pietraß in Liebhaberausstattung erschienen – In Lichtenstein geborener Lyriker liest zu Ehren Paul Flemings

Von Ronny Schilder

Pietraß bei einer Lesung am Lichtensteiner Gymnasium, wo er einst selbst
Schüler war.  –Foto: Andreas Kretschel (Archiv)

Das Buch „Kippfigur“ von Richard
Pietraß.

Mädchenkulturtage
im „Kraftwerk“
Chemnitz. Zu den Sächsischen
Mädchenkulturtagen kommen
Mädchen und junge Frauen von
12 bis 21 Jahren aus ganz Sach-
sen im Chemnitzer Jugendhaus
„Kraftwerk“ zusammen. Von
morgen bis Sonntag arbeiten sie
gemeinsam in Workshops, bei
Party-Abenden mit selbstgestal-
teten Programmen, in Disko und
Konzert. Am Samstag, 19.30 Uhr
ist öffentliche Party mit Livemu-
sik im „Kraftwerk“. (mes)

Wrestling-Show
in der Arena
Chemnitz. In diesem Herbst
kommen die Stars der TNA (To-
tal Nonstop Action) Wrestling-
Liga erstmalig nach Deutsch-
land, Österreich und in die
Schweiz. Am Samstag, 20 Uhr
treten die Profis dieser Kampf-
sportart in der Arena Chemnitz
auf. Die am schnellsten wach-
sende Wrestling-Promotion der
Welt wurde 2002 vom ehemali-
gen, mehrfachen World Cham-
pion Jeff Jarrett und seinem Va-
ter Jerry Jarrett gegründet. (mes)

Zum 43. Mal:
Konzert der Künste
Chemnitz. Beim 43. Konzert der
Künste am Sonntag um 11 Uhr
in der Chemnitzer Sparkasse im
Moritzhof interpretieren zwei
junge Künstlerinnen auf Geige
und Klavier Sonaten von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Sergej
Prokofjew und César Franck. Die
Solistinnen sind die in Deutsch-
land geborene Geigerin Nina
Karmon und die finnische Pia-
nistin Laura Mikkola. Die Schau-
spielerin Elvira Grecki liest Ge-
dichte von Heinrich Heine. Ge-
org Felsmann stellt die Grafik
„Zu Prelùdes op. 11 von Alexan-
der Skrjabin“ von Karsten Mittag
vor. (lrc)

NACHRICHTEN

Geigerin Nina Karmon.
 –Foto: Musikverein

Zwickau. Eine ungewöhnliche
Sonderschau wird im Robert-Schu-
mann-Haus am Hauptmarkt 5 am 4.
Oktober um 16.15 Uhr eröffnet. Es
handelt sich um eine Kunstausstel-
lung unter dem Titel „Ansichtssa-
chen – Karikaturen des Schumann-
Freundes Christian Reimers.“ 

Reimers wurde am 19. Juni 1827
in Altona geboren, ging dann nach
Leipzig, wo er als Cellist im Ge-
wandhausorchester spielte. Er folg-
te Robert Schumann 1851 nach
Düsseldorf, um im dortigen Orches-
ter unter seiner Leitung zu spielen.
Reimers’ Doppelbegabung als Musi-

ker und Zeichner verschaffte ihm
schnell Kontakte zur Düsseldorfer
Malerschule.

Die Schau ist bis zum 27. Dezem-
ber dienstags bis freitags von 10 bis
17 Uhr sowie samstags und sonn-
tags von 13 bis 17 Uhr zu besichti-
gen. Der Eintritt zur Vernissage ist
frei. Ab 17 Uhr spielt das Bonnard
Trio im Kammerkonzert des Ro-
bert-Schumann-Hauses unter ande-
rem das Klaviertrio op. 8 von Johan-
nes Brahms in der weit gehend un-
bekannten ersten Fassung, wie Rei-
mers sie mit Brahms im April 1854
Clara Schumann vorspielte. (kma)

Ausgestellt sind Karikaturen Christian Reimers

Sonderschau bei Schumann

Zwickau. Das 1. Sinfoniekonzert
der neuen Spielzeit steht heute auf
dem Spielplan des Theaters Plauen-
Zwickau. Im 20. Jubiläumsjahr des
Mauerfalls erklingt Beethovens Ou-
vertüre zu Goethes Trauerspiel Eg-
mont. Dirigent ist Mark Rohde, ge-
boren 1975 in Hamburg, der sich als
einer der Kandidaten für den Posten
des Generalmusikdirektors mit die-
sem Konzert vorstellen wird.

Nach einem Erstengagement in
Osnabrück wurde er 2007 1. Kapell-
meister am Theater Neustrelitz und
im Jahr darauf zum musikalischen

Oberleiter ernannt. Beginn des Kon-
zerts im Konzert- und Ballhaus
„Neue Welt“ ist um 19.30 Uhr. Be-
reits um 19 Uhr gibt Mark Rohde ei-
ne Einführung in das Konzert.

Das Trauerspiel handelt vom
Freiheitskampf der Niederlande ge-
gen die Herrschaft Spaniens. Beet-
hoven, der „aus Liebe zum Dichter“
den Kompositionsauftrag vom Di-
rektor des Wiener Burgtheaters an-
nahm, zeichnet in der Ouvertüre
den Weg des Dramas musikalisch
nach. Camille Saint-Saëns wurde im
Jahr 1835 geboren, acht Jahre nach

dem Tod Beethovens, und ist einer
der bedeutendsten Vertreter der
französischen Romantik.

Sein erstes Cellokonzert wird
von dem 3. Preisträger des Internati-
onalen Instrumentalwettbewerbes
Markneukirchen gespielt, dem
1986 in Rostock geborenen Arne-
Christian Pelz. Vor dem Hinter-
grund der Bauernkriege hat Paul
Hindemith in dem Libretto zu sei-
ner Oper „aus Historie und Fanta-
sie“ ein Lebensbild des Malers
Mathis Neithardt, genannt Grüne-
wald, entworfen.

Zum Start gibt’s Beethoven
Mark Rohde dirigiert 1. Sinfoniekonzert der neuen Spielzeit in Zwickau

2800204-10-1

Haushaltsgeräte defekt –
Hausgeräte Richter
Reparatur aller Fabrikate

Stollberg 037296/
92200
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